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Herren Bezirksklasse

TG Schwenningen III : TTC Renfrizhausen/Mühlheim 
Samstag, 12.11.2022, 16:00 Uhr

Wanek bleibt gegen die TG Schwenningen III ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam des TTC Renfrizhausen/Mühlheim, als Markus
Wanek das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber der TG Schwenningen
III sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Markus Wanek, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Schon nach 110 Minuten war das Spiel beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Reinhardt / Storz beim 0:3
gegen Wanek / Balog. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze,
die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Rapp / Rapp verpassten es danach mit einem 8:
11, 11:5, 7:11, 7:11 gegen Wanek / Hauser, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Geiser / Wessels beim 0:3 gegen Groth / Irsigler. Berichtenswert
war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht
wurden. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer
2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei
der 1:3 Niederlage jedoch für Dominik Rapp gegen Florian Wanek. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Markus Wanek war für Michael Reinhardt schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz
die nächsten Spiele bestritt. Eine knappe Niederlage gab es für Tobias Geiser beim 2:3 gegen Bernd
Groth. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz endete. Chancenlos war Ralf Rapp gegen Boris Balog nicht, aber mehr als ein 5:
11, 4:11, 13:11, 5:11 sprang nicht heraus. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 0:7. Einen Zähler für das Team verpasste Andreas
Storz bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Thomas Irsigler. Auch rückblickend war es
eine wirklich spannende Partie. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Holger Wessels
gegen Patricia Hauser. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, unterstreicht auch die Tatsache, dass
Wessels seiner Gegnerin weniger als acht Punkte im gesamten Spiel überließ. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 1:8. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Dominik Rapp bei
der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Markus Wanek. Da war final wirklich
nichts zu holen. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TTC Renfrizhausen
/Mühlheim die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird die TG Schwenningen III am 19.11.2022 gegen den TSV Nusplingen III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
26.11.2022 gegen den TSV Endingen mitnehmen.

 Statistik:
 TG Schwenningen III

Doppel: Reinhardt / Storz 0:1, Rapp / Rapp 0:1, Geiser / Wessels 0:1 
Einzel: D. Rapp 0:2, M. Reinhardt 0:1, T. Geiser 0:1, R. Rapp 0:1, A. Storz 0:1, H. Wessels 1:0 

 TTC Renfrizhausen/Mühlheim
Doppel: Wanek / Hauser 1:0, Wanek / Balog 1:0, Groth / Irsigler 1:0 
Einzel: M. Wanek 2:0, F. Wanek 1:0, B. Balog 1:0, B. Groth 1:0, P. Hauser 0:1, T. Irsigler 1:0


